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Förderverein der Mädchenrealschule der Ursulinen 

„Engel tragen dich auf Händen“
Wortgottesdienst – Rückblick und Ausblick – 142 Mitglieder

Zur Jahresversammlung mit Neu-
wahlen trafen sich die Mitglieder
des Fördervereines der Mädchenre-
alschule der Ursulinenschulstiftung.
Dabei wurde Dank gesagt, Rück-
blick gehalten, gewählt, Bilanz ge-
zogen und beschlossen, weiterhin
mit frischem Schwung die Aufgaben
2010 anzupacken. „Die Schule mit
ihren Schülerinnen und Angestell-
ten in jeder Hinsicht zu unterstützen
wird weiterhin unser vorrangigstes
Ziel sein“, versprach Vorsitzende
Elfriede Hofmann.

„Sie tragen dich auf ihren Hän-
den, damit dein Fuß nicht an einen
Stein stößt“, war das aussagekräfti-
ge Thema des Wortgottesdienstes al-
ler Mitglieder in der neuen Pausen-
halle der Schule zu Beginn der Ver-
sammlung. Geleitet wurde er von
Diakon Johann Hofmann, der sich
durch das Engagement seiner Frau,
der Vorsitzenden des Förderereins,
schmunzelnd als „hauseigener Dia-
kon“ bezeichnen darf. Und gefeiert
wurde dieser Wortgottesdienst ganz
im Zeichen der Engel, ihrer Bot-
schaft und ihrer Begleitung. 

Der Konferenzraum der Mäd-
chenrealschule bot das richtige Am-
biente für die Jahresversammlung.
Vorsitzende Elfriede Hofmann
blickte auf das vergangene Jahr zu-
rück und zeigte sich stolz, dass von
den aktiven Mitglieder meistens
rund 30 da sind, wenn sie gebraucht
werden. „Das gemeinsame Mitei-
nander baut sich immer mehr aus“,
betonte sie und freute sich über die
zunehmende Mitgliederzahl von
mittlerweile 142 Personen. 

In ihrem Jahresbericht zeigte sie
viele Aktionen auf, wie die Unter-
stützung bei der Schulanmeldung,
das „zweite Frühstück“ für die El-
tern der neuen Schülerinnen am ers-
ten Schultag oder die Konzertfahrt
mit Schülerinnen nach München.
Glanzlicht sei das Schulfest gewe-
sen. An Ausgaben bilanzierte Hof-
mann die Fahrtkosten für die Schü-
lerinnen bei der Konzertfahrt, sowie
die Kostenübernahme der Autoren-
lesungen von Tom Bauer mit seinen

„Griminellen Geschichten“ und
Hans Obermeier mit der „Nibelun-
gensage“. Kassenprüferin Maria
Stelzl bescheinigte Kassier Johann
Simmel einwandfreie Kassenfüh-
rung. Georg Bräuherr bat darum,
von seinem Amt als Kassenprüfer
entbunden zu werden. Die Neuwahl
fiel auf Peter Ries und Maria Stelzl. 

Regen Zuspruch fand die Jahres-
planung 2010. So soll es eine Stadt-
führung „Im Licht der Laterne“ am
17. April geben und eine Führung
durch Sankt Peter im September.
Die Möglichkeit zur Teilnahme am
Gospelworkshop mit Eric Bond an
der MRU ist im Oktober gegeben. Im
Schulalltag beibehalten werden soll
die Verköstigung der Eltern und
Mädchen bei der Realschulanmel-
dung und das „Zweite Frühstück“
für die Eltern der neuen Schülerin-
nen am ersten Schultag. Vorsitzende
Elfriede Hofmann übergab an
Schulleiterin Schwester Daniela

Fuchs einen Wunschzettel, der im
Lehrerzimmer veröffentlicht wer-
den soll. Hier können die Lehrer
finanzielle Wünsche für die Arbeit
mit den Schülerinnen eintragen, die
der Förderverein zu erfüllen ver-
sucht.

„Ich kann mir das Schulleben oh-
ne den Förderverein nicht mehr vor-
stellen“ sagte Schwester Daniela
Fuchs und brachte ihre Anerken-
nung für die Unterstützung zum
Ausdruck. – ih-

Mit frischem Schwung und voller Zuversicht gehen Schulleiterin Sr. Daniela
Fuchs und der Förderverein der Mädchenrealschule der Ursulinenschulstiftung
in das Jahr 2010.

r Die Polizei meldet

Sprungbrett für berufliche Laufbahn
Berufsfachschulen kooperieren mit Deutschem Erwachsenen-Bildungswerk
Eine gute Alternative zu einer be-

trieblichen Ausbildung ist die Aus-
bildung in den Berufsfachschulen.
Das zeigt ein Pilotprojekt, an dem 39
Schüler der Hauptschulen St. Josef
und Bogen seit Februar 2009 teil-
nehmen. Mitarbeiter des Deutschen
Erwachsenen-Bildungswerks be-
treuen dabei im Auftrag der Agentur
für Arbeit Jugendliche ab dem Zwi-
schenzeugnis der 8. Klasse bis zum
Abschluss des ersten Halbjahres ih-
rer Ausbildung. 

Derzeit werden 19 Schüler der
Hauptschule St. Josef von Claudia
Walther und Theresa Schmidbauer
und 20 Schüler der Hauptschule Bo-
gen von Michael Östreicher und
Eduard Neuberger bei der Berufs-
orientierung, der Ausbildungsplatz-
suche sowie dem erfolgreichen
Übergang von der Schule in den
Beruf unterstützt. Gemeinsam mit
interessierten Schülerinnen aus dem
Projekt „Berufseinstiegsbegleiter“

wurde ein Besuch der Berufsfach-
schule Hauswirtschaft und Kinder-
pflege sowie ein Treffen mit den
Ansprechpartnern der Berufsfach-
schulen der Berufsschule III organi-
siert. 

Gerade für Hauptschüler bietet
die Berufsfachschule Hauswirt-
schaft einen guten Grundstock für
die weitere berufliche Laufbahn. Sie
vermittelt grundlegende Kenntnisse
in der Hauswirtschaft, die benötigt
werden, um in einem Familien- oder
Betriebshaushalt zu arbeiten. Au-
ßerdem gibt es für die staatlich ge-
prüfte Hauswirtschaftshelferin und
die Hauswirtschafterin zahlreiche

Fortbildungsmöglichkeit bis hin zur
Meisterin oder Fachlehrerin. Es
wurde herausgestellt, dass die Be-
rufsfachschulen sehr praxisorien-
tiert sind. Deshalb bietet die Berufs-
fachschule Kinderpflege eine an-
spruchsvolle Ausbildung, die mit
der Abschlussprüfung zur staatlich
geprüften Kinderpflegerin dazu be-
fähigt, als Zweitkraft neben der Er-
zieherin eine Kindergartengruppe
zu betreuen. Auch hier gibt es viele
Weiterbildungsmöglichkeiten. Wer
in einem pflegerischen Beruf arbei-
ten will, dem bietet die Berufsfach-
schule Sozialbetreuer die nötige
Orientierung für die spätere berufli-
che Laufbahn. Sozialbetreuer wer-

den zur Betreuung von Pflegebe-
dürftigen eingesetzt. Bei jeder Aus-
bildung in der Berufsfachschule
wird nach bestandener Abschluss-
prüfung und entsprechenden Noten-
durchschnitt und Englischkenntnis-
sen der mittlere Bildungsabschluss
zuerkannt, der den Besuch der Be-
rufsoberschule ermöglicht, die wie-
derum zur Hochschulreife führt. 

Die drei Lehrkräfte der Berufs-
fachschulen luden die Jugendlichen
zum Tag der offenen Tür in die Be-
rufsfachschulen Mitterfels, am
Samstag, 6. März, ein. An diesem
Tag sollte auch die Anmeldung mit
den nötigen Bewerbungsunterlagen
erfolgen. -red-

Johann Huber, Leiter der Berufsfachschule Mitterfels (links), Martina Gehwolf
(zweite von rechts) und Hans Meindl (rechts) mit den Schülerinnen.

Vorfahrt missachtet:
4000 Euro Sachschaden
Als ein 26-jähriger Autofahrer am

Mittwochabend mit seinem Fahr-
zeug aus einer Grundstücksausfahrt
an der Ittlinger Straße ausfuhr,
übersah er eine vorfahrtsberechtigte
Autofahrerin, die auf der Ittlinger
Straße entlangfuhr, und krachte in
ihr Fahrzeug. Bei dem Unfall blieben
alle Beteiligten unverletzt. Es
entstand jedoch an beiden Fahrzeu-
gen Sachschaden in Höhe von etwa
4000 Euro.

* * *
FAHRRAD GESTOHLEN. Am Mon-

tagabend stahlen bislang Unbe-
kannte ein Fahrrad, das in der
Schulstraße unversperrt abgestellt
war. Der 29-jährige Besitzer be-
merkte den Diebstahl, als er um 18
Uhr wieder damit wegfahren wollte.
Hinweise auf den Dieb konnte er
nicht geben. Sein Fahrrad, ein silber-
farbenes Herren-Mountainbike der
Marke Conquest, hat 21 Gänge, die
Griffe sind mit schwarzem Isolier-
band umwickelt. Das gestohlene
Fahrrad hat noch einen Wert von
etwa 100 Euro.

CSU Süd befürwortet
Völkl-Areal

Zum Thema „Platz für Jugend auf
dem alten Völkl-Areal“ in der
Straubinger Rundschau vom 2.
März.

Seit längerem beschäftigt sich der
CSU Ortsverband Süd mit den Mög-
lichkeiten, das Völkl-Areal einer
neuen Nutzung zuzuführen. Dazu
wurde im Rahmen einer Jahres-
hauptversammlung vom Stadtpla-
nungsamt das Zukunftskonzept vor-
gestellt, wie es von den Preisträgern
des Architekturwettbewerbs ange-
dacht ist.

Bei einer späteren Besichtigung
der ehemaligen Fabrikhallen wurde
zwar deutlich, dass sich die überwie-
gende Bausubstanz in einem desola-
ten Zustand befindet, im hinteren
Bereich es aber Hallen gibt, deren
Zustand so gut ist, dass sie derzeit
als Lager genutzt werden.

Die Tatsache, dass von Seiten der
Stadt überlegt wird, das Gebäude, in
dem das Jugendzentrum derzeit un-
tergebracht ist, wegen des anstehen-
den kostspieligen Sanierungsbe-
darfs zu verkaufen, lässt die Frage
aufkommen, wohin das Jugendzen-
trum verlagert werden kann. Es sind
mehrere Standorte im Gespräch.

Der CSU-Ortsverband Süd ist der
Meinung, dass in die Überlegungen
einer wirtschaftlichen Lösung für
dieVerlagerung des Jugendzentrums
diese Völkl-Hallen miteinbezogen
werden sollen, nachdem auch das
Architektenkonzept eine Nutzung
für Jugendliche vorsieht. In einem
weiteren Schritt könnte auch das
Bandhaus umgesiedelt werden, die
jetzt in einem Gebäude unterge-
bracht sind, das wegen Baufälligkeit
zum Schutz mit Bauzäunen umge-
ben ist.

Daher wird in einem Antrag vom
18. Februar vom CSU-Ortsverband
Straubing Süd an den Oberbürger-
meister darum gebeten, dass die
Kosten für eine ausreichende Er-
tüchtigung der betreffenden Hallen
am Völklgelände den Sanierungs-
kosten für die Gebäude der alterna-
tiv in Erwägung gezogenen Standor-
ten für das neue Jugendzentrum ge-
genübergestellt werden. Nur so kann
dem Stadtrat eine ausreichende
Grundlage zur anstehenden Ent-
scheidung zur Verfügung gestellt
werden.

Dem CSU-Ortsverband Süd sind
Vereine bekannt, die hervorragend
Jugendarbeit leisten und Interesse
bekundet haben, sich imVölkl-Areal
niederzulassen. Diesbezüglich hofft
der CSU-Ortsverband Süd, auch
wenn die Haushaltslage mehr als
angespannt ist, auf eine Zustim-
mung zugunsten des Völkl-Areals.

Thomas Ammer
Vorsitzender CSU-Ortsverband Süd
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Backkurs für Kinder
Am Dienstag, 23. März, findet an

der Vhs von 14 bis 16.30 Uhr ein
Backkurs für Kinder von sieben bis
zwölf Jahren statt. Unter der Lei-
tung von Konditormeister Karl-
Heinz Schmale backen die Kinder
als Osterhasen verzierte Amerika-
ner. Anmeldung unter Telefon
09421/8457-30.

Aitrachschützen Ittling: Heute, Frei-
tag, 19.30 Uhr, letzte Möglichkeit zum
Ittlinger Vereins-, Firmen-, Stamm-
tisch- und Volksschießen.

Bayer. Wald-Verein: Sonntag, 7.3.,
Kulturwanderung mit Kreisheimat-
pfleger Michael Wellenhofer. Treff-
punkt Bahnhof 12 Uhr, Abfahrt 12.17
Uhr, Mallersdorf an 12.49 Uhr,
halbstündige Wanderung zur Kloster-
kirche Mallersdorf mit Führung, Ein-
kehr im Klosterbräustüberl, Rückwan-
derung Bahnhof Mallersdorf, Abfahrt
17.02 Uhr, Ankunft in Straubing 17.35
Uhr, keine Anmeldung (Gäste willkom-
men). Orga.: Hans Hiendl, Tel. 09421/
31415.

BRK-Bereitschaft: Heute, Freitag,
19.30 Uhr, Dienstabend im Einsatzzent-
rum.

Donaumusikanten: Heute, Freitag,
18.30 Uhr, Musikprobe in der Grund-
schule Ittling.

Donauschützen Straubing: Heute,
Freitag, Schieß- und Gesellschafts-
abend, 1. Termin zum Königsschießen,
Vereinslokal Sturmkeller.

Fachverein d. Maurer u. Steinmetze:
Sonntag, 7.3., 10 Uhr, Monatsversamm-
lung im Gäubodenhof.

Gäubodenschützen: Heute, Freitag,
19 Uhr, Schießabend im Vereinsheim,
Stadion Peterswöhrd.

Gäubodenwanderer Ittling: Sonntag,
7.3., 18 Uhr, Monatsversammlung bei
Pummer (Bekanntgabe der Arbeitsein-
teilung für den Wandertag 2010), um
zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Samstag, 13.3., Sonntag, 14.3., Interna-
tionaler Wandertag in Ittling, Start und
Ziel beim Feuerwehrhaus Ittling am
Samstag von 10 bis 14 Uhr und Sonntag
von 7 bis 12 Uhr. Ab Dienstag, 9.3.
täglich 13.30 Uhr, Arbeitseinsätze für
Wandertag, Dienstag Treffpunkt bei
Hilmer.

Herzler Gmoa: Heute, 19.30 Uhr, Mo-
natsversammlung im Vereinslokal Fal-
ter.

Jagdgenossenschaft Alburg: Don-
nerstag, 11.3., 19.30 Uhr, nicht öffentli-
che Jagdversammlung., Gasthaus Sel-
mer, Kay.

JVA-Bergfreunde: Samstag, 6.3., 9
Uhr, Abfahrt zur Winterwanderung
„Lam – Buchet“ und zurück (ca. 3,5
Std.), Torwache - TF: Stern. Info:
Nächste MV mit Heringsessen.

Kanu-Club: Samstag, 6.3., Kenterrol-
lentraining, Treffen 19.45 Uhr an der
Kasse,Training von 20.30 bis 21.30 Uhr
(Interessenten willkommen).

Kleingartenanlage Straubing Süd am
Aster Weg: Samstag, 6.3., 19.30 Uhr,
Schafkopfturnier, Einschreiben ab 18
Uhr: 1. Preis 100, 2. Preis 50 Euro,
Startgebühr 10 Euro.

Mieterschutzverein Straubing-Bo-
gen: Sprechstunde für Mitglieder von
14 bis 16 Uhr im Büro Wittelsbacher-
straße 3.

Schützenverein Hubertus: Heute, ab
19.15 Uhr, Schieß- und Gesellschafts-
abend im Schützenhaus

Sektion Bayerwald-Radlertreff:
Samstag, 6.3., 18.30 Uhr, Radlstamm-
tisch mit Starkbieranstich und Musik
im Karmeliten am Hagen. Info: N.
Brückl, Tel. 32495.

Seniorentanzgruppe: Sonntag, 7.3.,
Seniorentanz im Schützenhaus am Ha-
gen. Es spielt: Simone.

Square-Dance-Club „Gäubodenplo-
wers“: Heute, Freitag, 19.30 Uhr, Club-
und Classabend, Sport-Hotel Krüger,
Dornierstraße 51, Straubing/Ittling.
Caller: Hans Wimmer. Samstag, 6.3., 17
Uhr, Plus. Caller: Stefanie Perzlmaier;
Info: Rainer Schreiter, Tel. 09426/
852160.

Stadtkapelle: 17.45 bis 18.45 Uhr
Probe Jugendorchester, 19 bis 21.30 Uhr
Probe Stadtkapelle.

Stammtisch Rößl Gmoa: Samstag,
6.3., 10 Uhr, Monatsversammlung im
Volksheim.

TSV Straubing-Vet.: Freitag, 18 Uhr,
Training in der Turnhalle der Schule St.
Peter.

VdK-Ortsverband Ittling: Samstag,
den, 6.3., 14 Uhr, Vortrag über das
Thema „Volkskrankheit Depression“

im Pfarrheim St. Johannes in Ittling,
Referent desVortrags ist Leitender Arzt
für Psychotherapie des Bezirksklini-
kums Mainkofen, Dr. Werner Groß.

Verein der Hausmeister: Sonntag,
7.3., 15 Uhr, Jahreshauptversammlung,
Hotel Gäubodenhof.

VfB Straubing: Heute, Freitag, 18.30
Uhr, Training Senioren, VfB-Platz,
20.45 UhrVfB-Wochenversammlung im
Sportheim; Samstag, 6.3., 16 Uhr, VfB
SR Frauen II - SV Thenried Frauen I,
16.15 Uhr Treffpunkt aller aktiven
Spieler, Eisstadion, zum vereinsinter-
nen Eishockeyspiel (17.15 bis 19.45 Uhr,
anschl. gem. Essen Cairo). Sonntag, 7.3.,
14 Uhr,VfB SR Frauen I – FC Mariakir-
chen I, 15.45 Uhr VfB SR I – TSV
Bernhardswald I. Donnerstag, 11.3., 18
Uhr, Vorstandssitzung im VfB-Sport-
heim.

r Veranstaltungskalender


